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ANAMNESEBOGEN
für das HUNDETRAINING und
die VERHALTENSBERATUNG

Es füllt bitte die Person den Anamnesebogen aus, die die meiste Zeit mit dem Hund verbringt.
Bestehen Meinungsverschiedenheiten bei der Beantwortung der Fragen unter den Personen, die mit
dem Hund zusammenleben, so führen Sie bitte die verschiedenen Wahrnehmungen auf.

Je mehr Informationen Sie uns zu Ihrem Hund geben, umso besser können wir ihn und Sie
unterstützen. Gerne können Sie für eine längere Beantwortung einzelner Fragen ein zusätzliches Blatt
benutzen. Ihre Daten werden natürlich nicht an unbeteiligte Dritte weitergegeben.

Wenn Sie einzelne Fragen nicht oder nur unvollständig beantworten können, schließt dies
selbstverständlich ein erfolgreiches Training nicht aus. Vorhandene Fakten erlauben uns jedoch,
schneller die Beweggründe für das Verhalten aufzudecken und so effizienter trainieren zu können.

Name des Hundes: Datum der Datenerfassung:

Name des Hundebesitzers

Was ist Ihr grundsätzliches Anliegen, was ist Ihr Grund für die Kontaktaufnahme mit uns? Möchten Sie
beispielsweise ein Welpen-/Junghundetraining, Kommandoaufbau, den Hund und seine Signale lesen
und sein Verhalten verstehen lernen, Beeinflussung des Jagdverhaltens, Verhaltensberatung (Angst,
Aggression etc.)? Bitte nennen Sie hier nur Ihren Themenbereich. Die detaillierte Beantwortung und
Beschreibung nehmen Sie bitte auf der letzten Seite dieses Bogens vor.

Was ist Ihnen wichtig, im Training und in der Verhaltensberatung zu erreichen?

Liegt bei Ihrem Hund eine behördlich vorgeschriebene Leinen- und/oder Maulkorbpflicht vor? Wenn ja,
seit wann und warum?

Ist Ihr Hund haftpflichtversichert?
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Daten des Hundes: Name

Rasse/-mix: (bei Mixen die vorherrschende Hauptrasse bitte
zuerst angeben)

Geb.Datum:

Größe
(Schulterhöhe in cm):
Aktuelles Gewicht:

Wie sicher ist die Rassen-Einordnung?
Sind die Elterntiere und ihre Rasse/-Mix bekannt?
Mutter:
Vater:

Haben Sie sich bewusst für diese Rasse (Rassen-Mix) entschieden und wenn ja, warum?

Geschlecht: Kastriert? O Ja O Nein Seit wann?

Warum haben Sie sich für einen Rüden/eine Hündin entschieden?

Was war der Beweggrund für die Kastration?

bei Rüden: Wurde er chemisch kastriert?
Wenn ja, warum, mit welchem Mittel, wie oft und wann?

Bei Hündinnen: Wann war die erste Läufigkeit? Wann war die letzte Läufigkeit?

Ist die Läufigkeit regelmäßig und in welchem Abstand? Welches geänderte Verhalten zeigt die Hündin
während und nach dieser Zeit?

Wurde die Hündin bereits gegen eine Läufigkeit

gespritzt? O Ja O Nein

Wenn ja, wie oft und wann zuletzt?

War die Hündin bereits trächtig? Wenn ja, in welchem Alter?

Daten des Hundebesitzers: Name

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Telefon: mobil:

Fax: E-Mail
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Was waren Ihre Beweggründe, sich einen Hund anzuschaffen?

Warum haben Sie sich für genau diesen Hund entschieden?

Wollten alle Familienmitglieder einen/diesen Hund?

Was mögen Sie an Ihrem Hund besonders?

Ist er Ihr Ersthund? Welche Erfahrungen haben Sie im Umgang mit Hunden, mit welchen Rassen?

Wann wurde dieser Hund übernommen? Wie alt war er zu diesem Zeitpunkt?

Herkunft, Adoption und Lebensumfeld des Hundes

Woher stammt der Hund (Tierheim, Tierschutz, Züchter, privat)?

Wenn Ihnen die Elterntiere bekannt sind: Wie zeigten sie sich im Verhalten und wie war der
vorherrschende emotionale Zustand der Elterntiere?

Wenn Ihnen die Mutterhündin bekannt ist:
Gab es Komplikationen beim Wurf? Nahm die Hündin alle Welpen an?

Vorgeschichte des Hundes (wo geboren, Aufwachsen unter welchen Bedingungen, gab es bereits
mehrere Vorbesitzer, Gründe der Abgabe, wie lange im Tierheim etc.):
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Wie wurde der Hund beim Vorbesitzer/im Tierheim untergebracht (Zwinger, Einzelhaltung, Wohnung,
Haus mit Garten, städtisch oder ländlich)?

Wie verhielt sich der Hund bei Ihrem ersten Treffen? Wo fand das erste Treffen statt, wie wurde es
gestaltet (im Haus des Vorbesitzers, im Zwinger, im Freilauf, beim Spaziergang, er wurde zu Ihnen
gebracht etc.)?

Falls der Hund vom Züchter erworben wurde: Nach welchen Kriterien haben Sie den Züchter
ausgewählt?

Wie wirkten die Hunde des Züchters auf Sie? Wie verhielten sie sich dem Züchter gegebenüber und
wie wurden sie untergebracht?

Wieviele Hunde lebten beim Züchter? Wieviele Würfe hat der Züchter im Jahr?

Welche Rassen werden vom Züchter gezüchtet?

Nach welchen Kriterien haben Sie Ihren Hund ausgesucht? Hat der Züchter Sie beraten?

Wie viele weitere Hunde haben Sie oder leben mit Ihrem Hund zusammen (Alter, Geschlecht, kastriert
oder nicht, Rasse, Gesundheitszustand, Besonderheiten)?

Welche anderen Haustiere halten Sie? Zu welchen Tierarten hat Ihr Hund regelmäßig (wie oft?)
Kontakt?

Wie viele Menschen leben in Ihrem Haushalt (Alter, Geschlecht, Dauer der Anwesenheit, Beziehung
zum Hund wie Spazierengehen, Füttern, Fellpflege etc.)?
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Wo darf sich Ihr Hund aufhalten (Garten, jedes Zimmer, Zwinger, großer Auslauf etc.)?

Wo ist der Schlafplatz Ihres Hundes und an welchem Platz hält er sich bevorzugt auf? Darf er nur die
von Ihnen zugewiesenen Plätze nutzen?

Gibt es (Haus-)Regeln oder gewisse Tabus? Wenn ja, welche?

In welcher Umgebung leben Sie mit Ihrem Hund (Innenstadtbereich, ländliche Umgebung,
Mehrparteienhaus, Wohnung, Haus mit Garten etc.)?

Beschreiben Sie einen typischen Tagesablauf (24 Stunden) Ihres Hundes:

Wie viele Stunden schläft und döst Ihr Hund über die 24 Stunden des Tages? Schläft er ruhig? Träumt
er viel? Ist er sofort „voll da“, oder braucht er Zeit zum „Warmlaufen“? Würde er morgens
weiterschlafen, wenn Sie ihn nicht zum Aufstehen animieren?

Schreckt Ihr Hund im Schlaf schnell hoch und wirkt er dann angespannt? Knurrt oder schnappt er
dabei? Haben sich die Intensität und die Häufigkeit dieses Verhaltens geändert? Sind Veränderungen
darin zu sehen (Unterschied je nach Örtlichkeit, Tageszeit, Auslastung etc.) und wie reagieren Sie auf
seine Abwehrreaktion?

Wie viele Stunden ist Ihr Hund maximal alleine?

Bleibt der Hund problemlos alleine? Wo hält er sich dabei bevorzugt auf? Weisen Sie ihm ein Zimmer
zu? Hat er die Möglichkeit, in den Garten zu gehen, um sich zu lösen, kommt ein Hundesitter?
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Haben Sie sein Verhalten in Ihrer Abwesenheit bereits gefilmt, wie verhielt er sich?

Von wem wird der Hund versorgt, wenn Sie in Urlaub sind (Verwandte, Hundepension, wird in den
Urlaub mitgenommen etc.)?

Wo füttern Sie Ihren Hund und zu welchen Tages- oder Uhrzeiten?

In welcher Konsistenz und wie geben Sie das Futter? Trocken, eingeweicht? Muss sich Ihr Hund das
Futter erarbeiten (Futter im Kong oder in Beschäftigungsbehältnissen) oder füttern Sie es regulär im
Napf? Aus welchem Material besteht der Napf?

Welches Futter füttern Sie, wie oft und wie viel (bitte Marke, Rohfett, -protein, -asche,
Zusammensetzung, Zusatzstoffe etc. angeben)? Ergänzen Sie es um bestimmte Zusatzstoffe (Öle,
Kräuter etc.)? Wenn Sie das Futter selber zubereiten, so geben Sie bitte anteilsmäßig die
verschiedenen Komponenten an:

Welche Leckerchen/Knabbereien/Futterergänzungsmittel geben Sie zusätzlich und in welcher Menge?

Wie akzeptiert Ihr Hund das Futter? Frisst er gierig, schlingt er es hinunter oder ist er wählerisch und
zurückhaltend beim Essen?

Wurde das Futter gewechselt? Wenn ja, warum? Nennen Sie bitte die bisher verwendeten Produkte
und die Zeiträume ihrer Anwendung:

Hat Ihr Hund Futterallergien/Unverträglichkeiten bzw. Allergien generell? Wie haben Sie das
festgestellt und wie äußert sich die Allergie?



© DOG-InForm, Mirjam Cordt  www.dog-inform.de -Seite 7-

Welche Halsung/welches Geschirr verwenden Sie? Gibt es Unterschiede je nach Situation?

Haben Sie schon einmal andere Halsungen (Kettenhalsband, Stachelhalsband, Zughalsband,
elektrische Reizstromgeräte, Ferntrainer etc.), Geschirre (Erziehungsgeschirr etc.) oder anderes
Zubehör wie Halti verwendet? Weshalb, wie oft und wann war die letzte Anwendung?

Welche Art von Leine (Material) verwenden Sie und in welcher Länge? Gibt es Unterschiede je nach
Situation?

Wie oft und wie lange wird der Hund spazierengeführt, an der Leine/im Freilauf? Von welchen
Personen?

Wenn der Hund ausschließlich an der Leine geführt wird: Hat er die Gelegenheit, auf einem
umzäunten Gelände frei laufen zu können? Wie oft und wie lange?

Hatte der Hund als Welpe und im ersten Lebensjahr die Möglichkeit, sich mit anderen
Tieren/Menschen/der Umwelt vertraut zu machen? Wie oft hatte er Kontakte? Wie verliefen die
Begegnungen?

Verhalten anderen Individuen gegenüber

Wie verhält Ihr Hund sich Artgenossen gegenüber? Macht er Unterschiede hinsichtlich des
Geschlechts oder weiterer Faktoren (Alter, Größe des Hundes, Rasse, kastriert oder nicht etc.)? Bitte
beschreiben Sie eine typische Kennenlernsituation. Gibt es Direktkontakte auch an der Leine?

Spielt Ihr Hund gerne mit Artgenossen? Wie lange? Hört er von alleine auf? Spielt er lieber ruhig oder
wild? Akzeptiert er, wenn der andere nicht mehr spielen möchte?
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Wie verhält Ihr Hund sich fremden Personen gegenüber, die er auf neutralem Gelände kennenlernt?

Wie verhält er sich fremden Personen gegenüber, die er zum ersten Mal im Haus kennenlernt? Haben
Sie ein Besucherritual? Bitte beschreiben Sie den Ablauf:

Wie oft lernt Ihr Hund in seinem Bereich fremde oder wenig bekannte Personen kennen?

Auf welche Individuen und Objekte (z.B. Pferde, Radfahrer, Autos) reagiert Ihr Hund mit einer höheren
Erregung? Welches besondere, ungehaltene Verhalten zeigt er?

Persönlichkeit, Verhalten und Verhaltensbeeinflussungen

Wie würden Sie die Persönlichkeit Ihres Hundes beschreiben (unsicher, nervös, sensibel,
ausgeglichen, selbstbewusst, provozierend etc.)? Wie kommen Sie zu dieser Einschätzung?

Was macht Ihr Hund am liebsten (jagen, dösen, beobachten, Auto fahren, schnüffeln, spazieren
gehen, spielen mit Hunden etc.)?

Was macht Ihr Hund ungern? Wobei hält seine Motivation nur kurz an?

Wie verhält Ihr Hund sich beim Autofahren? Gibt es Unterschiede je nach Autotyp? Wie und wo wird
er transportiert (in einer Box, angeschnallt, auf der Rückbank, im Kofferraum etc.)?

Wie verhält Ihr Hund sich in für ihn ungewohnten Umgebungen (Ferienwohnung, bei Bekannten,
Hundepension etc.)?
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An welchen Örtlichkeiten und in welchen Situationen reagiert Ihr Hund besonders gut auf Sie
(hinsichtlich Aufmerksamkeit, Befolgen von Kommandos etc.)?

An welchen Örtlichkeiten und in welchen Situationen reagiert Ihr Hund nicht auf Sie (hinsichtlich
Aufmerksamkeit, Befolgen von Kommandos etc.), nimmt Sie regelrecht nicht wahr? Versuchen Sie
dann, sich wieder in das Bewusstsein Ihres Hundes zu rücken? Wenn ja, wie oft, mit welchen
Methoden, und wie erfolgreich ist dies?

Wie bringen Sie Ihrem Hund neue Lerninhalte bei (Kommandos, Verhaltensweisen etc.)?

Wie teilen Sie Ihrem Hund mit, wenn er etwas richtig gemacht hat?

Wie teilen Sie Ihrem Hund mit, wenn er etwas „verkehrt“ gemacht hat? Auf welches „verkehrte“
Verhalten folgt welche Korrekturmaßnahme? Wie oft wird das „verkehrte“, unerwünschte Verhalten
gezeigt?

Wie ausgeprägt ist das Jagdverhalten Ihres Hundes? Ist es beschränkt auf bestimmte Tierarten?
Inwieweit und womit können Sie ihn vom Jagen abhalten? Hat er bereits Tiere erjagen können? Mit
welchem Ausgang (verletzt, getötet, gefressen etc.)?

Hat Ihr Hund bereits eine Ausbildung in einer anderen Hundeschule/Hundeplatz absolviert? Wann
(Monat/Jahr)? Welche Form der Ausbildung (Welpenkurs, Grundgehorsam, Verhaltenskorrektur etc.)
fand statt? Wie viele Hunde nahmen am Training gleichzeitig teil? Was wurde geübt? Über welchen
Zeitraum hinweg? Wann war der letzte Besuch der Ausbildungsstätte(n) (Monat/Jahr)?

In den bisherigen Ausbildungen: Wurde im Freilauf geübt? Hielt sich Ihr Hund viel bei Ihnen auf?
Wurde Kontakt zu Artgenossen zugelassen?
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Welche Trainingsmethoden (Leckerli, Spielzeug, Clicker, Halti, Leinenruck, Wasserflasche,
Rappeldose, Sprühhalsband, Kneifen oder Greifen in bestimmte Körperregionen etc.) wurden
angewandt, als Ihr Hund welches Verhalten zeigte? Wie häufig und wann zuletzt (Monat/Jahr) wurden
sie eingesetzt?

Hat Ihr Hund eine Schutzhundausbildung absolviert? Wenn ja, aus welchem Beweggrund wurde die
Ausbildung begonnen? Wenn sie abgebrochen wurde: Warum wurde sie abgebrochen und bei
welchem Ausbildungsstand mit welchem Verhalten des Hundes?

Übernahm der Ausbilder in den bisherigen Ausbildungsstätten Ihren Hund, um Übungen
vorzumachen? Wenn Ihr Hund ein unerwünschtes Verhalten zeigte, griff der Ausbilder mit welchen
Methoden und welchen Einwirkungen ein? Übernahm er hierzu die Leine? Um welche Übungen und
Verhaltensweisen handelte es sich?

Wurde der Hund extern ausgebildet, d.h. stationär ohne Ihre Anwesenheit? Wie lange und mit
welchem Erziehungsziel war Ihr Hund in externer Ausbildung und welche Trainingsmethoden kamen
zur Anwendung? Wie wurde Ihr Hund untergebracht? Wie verhielt er sich dem Trainer gegenüber?

Wie würden Sie Ihren Hund in den bisherigen Ausbildungen einschätzen? Hat er sehr gut
mitgearbeitet, war er hoch motiviert, oder eher ruhig, zog er sich zurück? Wie kommen Sie zu dieser
Einschätzung?

Hat Ihr Hund schmerzhafte oder ängstigende Korrekturen (beispielsweise Anbrüllen, Schlagen,
Umwerfen, Greifen oder Kneifen in bestimmte Körperregionen) an anderen Hunden beobachtet und
wie reagierte er darauf? Wie wurde sich anschließend ihm gegenüber verhalten?

Hat Ihr Hund Ängste, Unsicherheiten oder mag er bestimmte Dinge/Tiere/Personen oder Situationen
nicht? Bitte beschreiben Sie diese und auch die Reaktion Ihres Hundes und wie Sie sich verhalten:
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Hat Ihr Hund bereits negative Erfahrungen mit anderen Hunden/Tieren/Menschen/ Objekten
gemacht? Wie verliefen die Vorfälle und wann (Monat/Jahr) waren sie? Wie wurde sich anschließend
ihm gegenüber verhalten?

Zeigt Ihr Hund ein Abwehrverhalten und wenn ja, welches in welchen Situationen (z. B. Fletschen
beim Kämmen oder Wegnehmen von Objekten, Schnappen beim Einschränken oder Anheben der
Pfote)?

Hat Ihr Hund bereits ein anderes Lebewesen (Mensch, Hund, ein anderes Tier) angegriffen oder
gebissen? Bitte beschreiben Sie genau das Verhalten Ihres Hundes im Angriff und die Situation.
Wann (Monat/Jahr) war der Vorfall?

Wie hat Ihr Hund sich nach dem Vorfall/den Vorfällen verhalten?

Wie haben Sie sich bei und nach den Vorfällen Ihrem Hund gegenüber verhalten?

Wurde einer dieser Vorfälle behördlich erfasst? Wenn ja, welcher und mit welchen Konsequenzen?

Zeigt Ihr Hund weitere Verhaltensbesonderheiten wie beispielsweise Stereotypien (immer
wiederkehrende Verhaltenssequenzen), mangelnde Stubenreinheit, Zerstörungswut, Rastlosigkeit?
Welche in welchen Situationen und wie häufig? Wie reagieren Sie darauf?

Haben Sie periodisch auftretende Besonderheiten bei Ihrem Hund beobachtet? In welchem
wiederkehrenden Rhythmus treten welche Besonderheiten auf?
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Gesundheit und Krankengeschichte

Bitte geben Sie Krankheiten und körperliche Beschwerden (Monat/Jahr) an, unter denen Ihr Hund
bereits gelitten hat. Sind es einmalig auftretende Erkrankungen oder wiederkehrende? Waren
Operationen notwendig und warum? Waren Sie bei der Narkose-Einleitung und beim Aufwachen aus
der Narkose bei Ihrem Hund? Musste er stationär betreut werden?

Wann und warum wurde das letzte Übersichtsprofil des Blutes gemacht? Bitte legen Sie es diesem
Fragebogen bei!

Bekommt Ihr Hund aktuell oder hat er in der Vergangenheit Präparate (Medikamente/Homöopathika/
Zusatzpräparate/pflanzliche Präparate etc.) bekommen, um auf ein störendes Verhalten Einfluss zu
nehmen? Aus welchem Grund werden/wurden sie verabreicht? Wie äußert sich das zu behandelnde
Verhalten vor und nach Gabe des Präparates? Bitte geben Sie Name, Dosierung, Therapiebeginn und
-dauer der verabreichten Präparate an:

Leidet Ihr Hund aktuell unter körperlichen Beschwerden wie Hormonstörungen (z. B. Schilddrüse,
Nebennieren), Schmerzen, Tumor etc.? Liegen körperliche Besonderheiten vor (Beeinträchtigung der
Sinnesleistung, neurologische Störungen etc.)?

Leckt oder benagt Ihr Hund sich häufig? Wenn ja, an welchen Stellen? Intensiviert sich das
Verhalten? Wenn ja, in welchen Situationen und wie reagieren Sie darauf?

Gibt es Bereiche am Körper Ihres Hundes, an denen er sich sehr ungern berühren lässt? Wie äußert
er sein Unbehagen?
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Hat Ihr Tierarzt Ihnen Ratschläge/Anweisungen gegeben, was Ihr Hund aufgrund seines
gesundheitlichen Zustandes nicht machen soll?

Hat Ihr Hund eine gültige Schutzimpfung und in welchen Zeitraum lassen Sie sie auffrischen?

Wie oft behandeln Sie Ihren Hund mit einem Mittel gegen Ektoparasiten (Flöhe, Zecken, Milben etc.)?
Welches Präparat haben Sie wann zuletzt angewendet?

Wie oft behandeln Sie Ihren Hund mit einem Mittel gegen Endoparasiten (Würmer etc.)? Welches
Präparat haben Sie wann zuletzt angewendet?

Grund der Kontaktaufnahme mit uns

Was ist der Grund der Kontaktaufnahme mit uns? Verhaltensbesonderheiten, Beeinflussung des
Jagdverhaltens, Kommandoaufbau, Sozialkontakte, Welpentraining, etc.? Wenn es um
Verhaltensbesonderheiten geht: Stellen Sie bitte diese und Ihre Entwicklung genauer dar. Beurteilen
alle Familienmitglieder und Personen, die mit dem Hund zu tun haben, das Verhalten gleich? Bitte
beschreiben Sie dies detaillierter als auf der ersten Seite dieses Bogens:

Seit wann besteht die Sie störende Verhaltensbesonderheit? In welchem Alter des Hundes trat sie das
erste Mal auf? Wann gab es den ersten Vorfall, wann gab es den letzten (Monat/Jahr)?

Haben Sie bereits versucht, die Sie störende Verhaltensweise zu beeinflussen? Wenn ja, über welche
Methoden mit welchem Resultat?

Gibt es weitere Informationen, die Sie als wichtig empfinden uns mitzuteilen? Gerne können Sie
hierzu ein weiteres Blatt verwenden

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!


